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SCHREIBEN VON RITTER JOHANN FRANZ STULZ AN RITTER, STATTHALTER

UND LANDESHPTM. BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, ZUG

Stulz gibt seiner grossen Enttäuschung Ausdruck , dass er , Zur¬
lauben , nicht,wie man allgemein angenommen , gleich zum Ammann
[von Stadt und Amt Zug ] erwählt , sondern vorerst bloss zum Statt
halter ernannt worden sei . Gleichzeitig gibt er der Hoffnung Aus
druck , dass dem bald anders sein werde.
"dz ich dem h . so lang nit geschriben hab , warent deils die fille dev ge-

schäften ursach , andersteils hab ich gar ein lange Zit auch kein schriben

von dem h . empfangen , dritens dan hat äs dan so fil spanische Zitungen geben,

dz ich vermeinte Jre Mugen soltent die fäckhen ab fliegen , hat man auch nit

grwüst was ein biderman dem andern mit warheit schriben häte Cönen . "

Trotz allem möchte er ihn bitten , ihm auch in Zukunft mit ver¬
traulichen Nachrichten zu dienen ; selbstverständlich werde er
seinerseits Gegenrecht halten.
"Unsere franö [ s ] ische geschäft sind Zimlich Mager , hat ein ansächen , dz wier

schiächte satisfackhion Zuo verhofen , h . [ François ] Mullier [Mouslier , der

franz . Resident, ] spert dz Mul abermal mit Einer panzion uf , halt darfor wan

man künftig Zuo baden täte was er wolte . was desentwegen sonsten nüwis , ist

dem h . sowol als mier bekant , die spanische Pänzion get gmach überkumen , ich

hab mier gwüs sagen lasen , wan sy nun mitel wüstend , selbe noch Zuo hinder-



hatten bis nach der Jarrechnung würts nit mein sin 3 dan die spanischen dru-

wet nit allen orthen wegen dev Evbeinung das die bestandt habe 3 sonsten sol

h . Graf [Alfonso II . ] Casat [ a . o . Ambassadov von Mailand/Spanien ] dise wuohen

Zuo lueem gwüs Erwartet werden 3 är habe dz gelt durch bünten füeren lasen 3

damit äs ime Zuo Uri nit in arrest genomen werde . "
Kommende Woche werde er im Besitze von vertraulichen Nachrichten

sein , "wie unseren französischen Sachen umb etwas Mer Zuo hälfen were ”.

Diese werde er ihn dann umgehend wissen lassen.

Im Wallis solle angeblich die Pest grassieren , wovor sie Gott

hierzulande schützen möge.

Der Grund übrigens , dass er , Zurlauben , diesmal noch nicht zum

Ammann gewählt worden , sei nicht zuletzt darin zu suchen , dass

die span . Partei unter etlichen Malen ihm feindlich gesinnte
Briefe habe zirkulieren lassen . 2 davon seien auch ihm unter die

Augen gekommen.

"P . S . ich Möcht gern Vemämen ob . . . ein recht guoter Kunstricher glasmaller

bi dem h . were 3 und wi är hiese 3 auch ob h . [ Johann ] melcher brandenberg

goltschmit gar suber von gold arbeiten könte 3 von ketenen und sonsten 3 oder

ein anderer auch 3 allein weit ich gar Suberi arbeit . "

Original , mit Siegel
AH 39 , 97 - 98


	[Seite]
	[Seite]

